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Der Strafu ol zug af politischen Gefaigenen in

der DDR isteinesderbedrückendsten Kapite in

der Ges.hkhte der SED Dlktatur Nicht nur dass

das Gelängnissystem der DDR als besonders

rück$ändig ga t, a!rch dieArbeitvon Gefangenen

war innerhalb dersozialistischen Plaiwirtschaft

e ne leste Größe in der DDR-Ökonomie.Viele der

poliuschen Gefan!enen erlebten dle Haftswangs-

aüeit als besonders demütigend.Auch die

Shatsbahn der DDR, die Deutsche Reichsbahf ,

warin den Stralvollzug e ngebuiden.Zunä.hst

einmal qanz offensichtlich, lndem dle Reichs-

bahn bis zum Ende der DDR Zellenwagen für den

Häftlingsüanspolr zurVerfügung stellte. Weniger

bekannt aber ist, dass Celan!ene bereits seit

den l95oerJahren für die Deutsche Reichsbahn

arbeiteter. Die Deubche Bahn AG hatdeshalb

eine Studie in Auftcg gegeben. DieAutoren des

Buches gehen den Fragen nach: ,Wann, wo

Lrnd unter welchen Bedingungen wurde für dle

Deutsche Rel.hsbahn in der DDR Häftlingszwan!s

arbeitge eistel?" ZeitTeugen schlldern ihre

lndividue len Erfahrungen mit denr Strafuo lzug.
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Vorwort

Dr. R ild ger C'ub-"

l)ir Geschichte der Eiscirbahn in Deutschland ist eine wechseholle Cescliidrte.
lls ist die Ceschichte dc1 Industdalisierung, zweier Weldoiege, des wiftschafili
r hcn Aufstiegs nach 1945 Lrnd dic eines neuer dlgitalen Mobilitätszeitalters, in
( .rn immer mehl Crcnzen iibelwündcn wcldcn tu lieler Hinsicht.

Genau jene Crenzen pdgten jedoch das rund :to lahre währende Kapitel des

rlteilten Deutschlarrds. Auch das zähli zu unserer Eisenbahngeschichte mit
r ki Schattenseiten, die dazu gehören. Dcshalb vcßlehen wir es bej der Deut
s.h,:n Bahn als ein Selbstverständnis. die besondcrc Gcschichte der Deutschen
ll.ichsbahn der DDR so zu doleunerltiererl, dass es möglich isl, sich ein vollum.
l:,ngli.hes Bildvon ihr zu machen.

Dic Ausbcutung Siralgefangener durch die Reichsbah wal im Geschichts-

,llct der DDR bislang so --twas wie ein blinder Ilech. Danrnrcr haben vor allem die

B l iucn, djc a us l)olitisclen Griinden inhaftiert Rxrde . Vi€le von ihnen kämpfcn
l,colc da{üa dass das Unrecht der DDR nicht vergessen wird. Um das Unrecht
lllm Nam€n zu ncnncn dalur mussten sicherlich die Untersuchungen, die
!vir als Deutsche Bahn bci dcr Gesellschaft für Unternehmensgeschichte e.V in

^uftrag 
gegeben haben, nicht clst abgewartet werden. Es ist offensichtlich, .Lass

lrrrrecht geschehen ist. Dic Aularbeihrng sind wir denjenigen schuldig, die a1s

lx)ljtische Cefangene ürt€r Zwangsarbeit persönliches Leid erfahren haltn. Des

rrlb lag es uns rm Flerzen, die l«ilische Aularbejiung der Strafgefangenenarbeit

ti .ler Deuts.hen Reichsbah zü unlcrstiitzen t1lrd aktiv fortzuliihren.
t\4it d--r lorliegenden Studie der Llisto kü Prolassor Dr. Chrlstopher Kopper,

l)r. Jan Henrik P--ters un.l DL Susanne l«ll wird dicscr blillde Fleck aus der Ge

k lii(hte der Rei.hsbah dctaillicrt durchleuc}let Lrnd umfassend dokumentieft.

l.dcr weiß, wie s.hwie g es ist, dic wahrcn Gcschi.hten und die persönlichen

sr hn:kale aufzudecl<en, die sich hinter Al(ten, Bcrichtcn t1lld Protokoller lerber
11 rr. Umso m--hr danken wir.lenjenige , die sich als Zcitzctlgcn zur Verfüguog

stsrcllLlaben.DaswareinsroßerVeitrauensbeweisftrdicSlüdicundallcBctci
I r1.ri, dic Trrr Arll(lliflrng dieses Ceschi.htsl«pitels beig€tragcn haben.

lls bl.ibl rlis 7rL wiirscltr,r. dxss wlr ufscrc licihcillichc und recftsstaalllche
or{l,rLrrBl!wrjr(ri lilfr( r. l)(,rirr rILrsck rfsrülltlcftr,drssN4cns.hcnif
li(.i rIit v,)r Vdl,)lltrrll ilrl, lt,Ln rrswt.|| wiilrl(,r Lrr(L\( l )slh( slirrrrrrcrr l(iirrrr'rr.


